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 P R E S S E M I T T E I L U N G 
Freies Tor für Kultur in der Innenstadt/Güldener Arm soll an Kulturbund 
übergeben werden
Der Bürgerverein Potsdamer Innenstadt setzt sich dafür ein, dass auch die historische Innenstadt Kulturstandort bleibt. Wie die Stellvertretende Vereinsvorsitzende, die langjährig als Galeristin auf der Brandenburger Straße aktive Ute Samtleben, hervorhob, hat die besondere Aufmerksamkeit jetzt dem Museumshaus „Zum Güldenen Arm“ in der Hermann-Elflein-Straße zu gelten. Samtleben hob hervor: „Dass das Museumshaus sozusagen nach dreijährigem Dornröschenschlaf wieder aufgeweckt, zum Schauplatz der kürzlich eröffneten hochqualitätvollen Fotoausstellung werden konnte und demnächst auch die ausgezeichnete Keramiksammlung Lachmann wieder im Güldenen Arm zu sehen sein wird, stellt eindrucksvoll unter Beweis, dass das Museumshaus beim Kulturbund in allerbesten Händen ist. Das Konzept für die Museumsnutzung, das auch vorsieht, das z.B. Museum aus anderen Städten des Landes im Güldenen Arm ein temporäres Schaufenster haben, ist konkret und überzeugend. Der Bürgerverein Potsdamer Innenstadt appelliert daher an die Stadtverordneten, das Haus in die dauerhafte Obhut des Kulturbundes zu geben.“ Freies Tor begnügt sich aber nicht nur mit verbaler Unterstützung: es haben sich auch bereits einige Vereinsmitglieder zu ehrenamtlichen Mitarbeit im Güldenen Arm bereit erklärt. 

Gerade nach dem Scheitern des Bollhagen-Projektes im Museumshaus ist das Konzept des Kulturbundes eine einzigartige Chance, das älteste Haus in der Zweiten barocken Stadterweiterung kulturell zu nutzen und im Herzen der historischen Innenstadt für einen Mix aus Einkaufsmöglichkeiten, Gastronomie und Kultur zu sorgen. 
In diesem Zusammenhang ist es für den Bürgerverein Potsdamer Innenstadt auch besonders erfreulich, dass es für die gefährdeten Innenstadt-Galerien im Luisenforum jetzt zumindest eine Interimslösung zum Verbleib in der Innenstadt gefunden worden ist.
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